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Bericht zur MTA Herbstwanderung am Samstag den 06. Oktober 2018 

Die Herbstwanderung fand in einer kleinen Gruppe am Samstag, 6. Oktober 2018 statt und führte ins 

schöne Donautal unter dem Motto Felsen, Ruinen und Höhlen.  Am "Berghaus Knopfmacher" begann 

unsere Wanderung und führte uns als erstes zum imposanten Stiegelesfelsen. Man besichtigte die 

Ruine  

„Burgstall Stein“ und stieg hinauf zur Mattheiserkapelle und weiter zum Laibfelsen - wobei immer 

wieder der schöne Ausblick bewundert werden konnte - und dann  hinab ins Tal zur Ziegelhütte. 

Hier fand unsere erste Rast bei herrlichem Sonnenschein statt.  Dort hat dann Helmut mit Schrecken 

festgestellt, dass sich fast seine ganze Schuhsohle gelöst hat - jetzt war Improvisation gefragt.  

Der Schuh wurde mit Pflaster zusammengeklebt und mit einer Schnur umwickelt - wobei doch gutes 

Schuhwerk angesagt war... :-) Nun stellte sich die Frage wie lange hält das der Schuh aus - ha ha. 

Der Weg ging an der schönen Donau entlang bis der Aufstieg zur Ruine Kallenberg anstand. Eine 

idylische Landschaft führte uns rauf  und wir hatten wieder einen atemberaubenden Ausblick ins Tal, 

zum Schloss Bronnen und die andere Seite vom Stiegelesfelsen.  

Wieder auf dem Wanderweg an der Donau angekommen wurde die zweite Rast gemacht. Da wurde 

das Vesper ausgepackt und sogar konnte manch einer seine Grillwurst genießen - wobei es anfänglich 

Schwierigkeiten mit dem Feuer gab. 

Weiter ging es dann zum Jägerhaus wo wir die wilde Donau überquert haben. Jetzt war Kondition 

gefragt da es knackig zum Sperberloch (dies konnte besichtigt werden) hinauf ging. Weiter bergauf 

erreichten wir unseren Ausgangspunkt "Berghaus Knopfmacher" wieder. Zufrieden und entspannt fand 

dort der Ausklang - mit herrlichem Ausblick und Sonnenschein - statt. 
 

 

 

                 


